
Roquette, Otto: Nachts, wenn über bittren Fragen (1860)

1 Nachts, wenn über bittren Fragen

2 Dir der milde Schlaf entflohn,

3 Hörst du wohl, vom Wind getragen

4 Nie vernomm'nen Glockenton.

5 Wie in Aengsten geht ein Flüstern

6 Um das Dach, und durch die Rund

7 Deiner Zelle macht ein Knistern

8 Leis' und unerklärt sich kund.

9 In dir selbst, wer mocht' es wecken,

10 Was dir wild die Brust durchbahnt?

11 Schaudernd mußt du mehr entdecken,

12 Als du je in dir geahnt!
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